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Bezirksliga Herren Gruppe 04

TSV Bassum : VfB Stolzenau 
Samstag, 30.03.2024, 14:00 Uhr

VfB Stolzenau baut Siegesserie aus

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des VfB Stolzenau im Spiel der
Bezirksliga Herren Gruppe 04 beim TSV Bassum umschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstagnachmittag mit Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 27:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Rick Schwarzer, der seine
Spiele allesamt gewann.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Schwarzer / Riedel
waren Sprick / Lehmkuhl, obwohl sie alles gegeben hatten. Keinen Punkt beisteuern konnten Helms
/ Heyer im Spiel gegen Baldrich / Hahn, das 0:3 verloren ging. Oestmann / Schmidt gegen Roth /
Stölting hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:
3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Stephan Sprick hingegen beim wenig
später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Yannis Baldrich von Beginn an. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Andreas Helms bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Rick Schwarzer. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Jan Louis Heyer bekam im Anschluss seinen Gegner Calvin Roth beim 0:3 nicht richtig in den Griff.
Joschka Oestmann bekam anschließend seinen Gegner Tobias Hahn beim deutlichen 3:11, 7:11, 9:
11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Christian Lehmkuhl
hatte seinen Gegner Kai Maertins beim 13:11, 13:11, 11:9 insgesamt im Griff. Beachtenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Felix Schmidt, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Felix Stölting verlor. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TSV Bassum und des VfB
Stolzenau in die Box. Das folgende Einzel zwischen Stephan Sprick und Rick Schwarzer, das vor
der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Damit hat Schwarzer nun ein 19:3 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen
zu verbuchen. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Andreas Helms die
Begegnung, welche im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit
1:3 gegen Yannis Baldrich abgab und eine Niederlage kassierte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Durch diese Niederlage hat der TSV Bassum in der Saison nun 5 Saison-Siege, 10 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 05.04.2024 gegen die TTG
Stuhr-Heiligenrode (SG) II bevor. Für den VfB Stolzenau steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II am 07.04.2024 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 29:5 geht.

 Statistik:
 TSV Bassum

Doppel: Sprick / Lehmkuhl 0:1, Helms / Heyer 0:1, Oestmann / Schmidt 0:1 
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Einzel: S. Sprick 1:1, A. Helms 0:2, J. Heyer 0:1, J. Oestmann 0:1, C. Lehmkuhl 1:0, F. Schmidt 0:1 
 VfB Stolzenau

Doppel: Baldrich / Hahn 1:0, Schwarzer / Riedel 1:0, Roth / Stölting 1:0 
Einzel: R. Schwarzer 2:0, Y. Baldrich 1:1, T. Hahn 1:0, C. Roth 1:0, F. Stölting 1:0, K. Maertins 0:1


